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Laminat – Pflege & Reinigung
Praxisnahe Pflegehinweise für Ihren Laminatboden

Laminat ist pflegeleicht – solange man zwei Dinge beachtet: möglichst wenig Wasser und keine Lösemittel. Die
Dekorschicht ist eine bedruckte Folie unter Melaminharz. Wird sie einmal angegriffen, lässt sie sich nicht
reparieren – Laminat kann man nicht abschleifen.

Tägliche Reinigung

Trocken reinigen
• Staubsaugen mit Hartbodendüse – ohne rotierende Bürste.
• Kehren mit weichem Besen oder trocken wischen mit Mikrofasermop.
• Elektrostatische Tücher funktionieren gut.
• Sand und Steinchen täglich entfernen. Unter Schuhen wirken sie wie Schleifpapier – das ist der häufigste

Grund für stumpfe Laufstraßen.

Wöchentliche Reinigung

Nebelfeucht – nie nass
• Wischmopp gut auswringen. Das Tuch darf nicht tropfen.
• Speziellen Laminatreiniger verwenden, sparsam dosiert.
• In Bahnen wischen, nicht kreisförmig.
• Nach dem Wischen soll die Fläche in ein bis zwei Minuten trocken sein. Dauert es länger, war zu viel

Wasser im Spiel.
• Stehendes Wasser an den Fugen führt zum Aufquellen der Kanten – und das ist irreversibel.

Zu Spülmittel als Wischzusatz: Es funktioniert, hinterlässt aber mit der Zeit einen matten Film, der sich nur mühsam wieder
entfernen lässt. Ein Laminatreiniger ist die bessere Wahl.

Was Sie vermeiden sollten

Nicht auf Laminat
• Aceton und Nagellackentferner. Greifen die Melaminharz-Oberfläche an und hinterlassen matte, raue

Stellen. Diese bleiben dauerhaft sichtbar – Laminat lässt sich nicht abschleifen. Die meisten Hersteller
schließen lösemittelhaltige Reiniger ausdrücklich aus; wer sie trotzdem verwendet, verliert in der Regel die
Gewährleistung.

• Dampfreiniger. Hitze und Feuchtigkeit dringen in die Fugen. Der Boden quillt auf.
• Nasse Tücher und stehende Nässe. Verschüttetes sofort aufnehmen.
• Scheuermittel, Stahlwolle, harte Pads. Zerkratzen die Oberfläche.
• Wachs, Bohnerwachs, Möbelpolitur. Hinterlassen Schlieren und Schmierfilme.
• Essig- und zitronenhaltige Reiniger. Greifen die Fugenkanten an.
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Flecken – was hilft
Grundregel: sofort handeln, tupfen statt reiben. Jedes Mittel zuerst an einer verdeckten Stelle testen.

Fleck Vorgehen

Wasser Sofort trocken wischen. Besonders an Fugen und Kanten – dort quillt Laminat zuerst auf.

Fett, Öl Mit saugfähigem Papier abnehmen, Rest mit Laminatreiniger.

Kaffee, Tee, Saft Mit feuchtem Tuch und Laminatreiniger entfernen, sofort nachtrocknen.

Kaugummi,
Wachs

Mit Kühlakku im Beutel verhärten, mit Kunststoffspachtel abheben – nie mit Metall.

Filzstift,
Kugelschreiber

Spiritus punktuell auf ein Tuch, kurz tupfen, sofort nachwischen. Nicht großflächig, nicht mit
Aceton.

Schuhstreifen Radiergummi oder Schmutzradierer, ohne Druck.

Rotwein Sofort aufnehmen, mit Laminatreiniger nacharbeiten.

Wenn ein Fleck bleibt: Lieber nachfragen als experimentieren. Eine einzelne beschädigte Diele lässt sich oft austauschen
– eine großflächig angegriffene Oberfläche nicht.

Schutz im Alltag

Was die Lebensdauer verlängert
• Filzgleiter unter alle Möbelfüße – und einmal jährlich prüfen, sie setzen sich mit Sand zu.
• Sauberlaufzone am Eingang: eine ausreichend große Matte hält den Großteil des Schmutzes zurück.
• Möbel anheben statt schieben.
• Stuhlrollen vom Typ W (weich, für harte Böden) verwenden – oder eine Bodenschutzmatte.
• Bei Haustieren die Krallen kurz halten.
• Pflanzkübel nie direkt aufstellen – Untersetzer mit Abstandshaltern verwenden.

Gut zu wissen
Nutzungsklasse. Auf der Verpackung steht eine zweistellige Zahl: 21–23 für Wohnräume, 31–34 für gewerbliche
Nutzung. Je höher, desto strapazierfähiger die Nutzschicht. In Fluren und Treppenhäusern lohnt sich grundsätzlich
eine Klasse mehr, als man zunächst annimmt.

Fugen im Winter. Auch Laminat reagiert auf trockene Heizungsluft, wenn auch weniger als Holz. Eine
Luftfeuchtigkeit von 40 bis 60 % ist der sinnvolle Bereich.

Wichtiger Hinweis
• Diese Anleitung ist eine allgemeine Orientierung und ersetzt nicht die Angaben des Herstellers.
• Maßgeblich sind immer die Pflegehinweise des Herstellers Ihres Laminatbodens.
• Testen Sie jedes Reinigungsmittel zuerst an einer unauffälligen Stelle.
• Bei Unsicherheiten fragen Sie lieber einmal nach, als etwas auszuprobieren.

Fragen zu Ihrem Boden? Telefon +49 (0)157 80908065 · info@bodenleger-muenchen.com ·
www.bodenleger-muenchen.com


